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HQM Gruppe

HQM Gruppe

Die HQM wurde 1993 gegründet. Sie hat sich seit ihrem Bestehen von einer 

Lohnhärterei zu einem starken, stabilen und kompetenten mittelständischen 

Unternehmen im Bereich des Maschinen- und Anlagenbaus, sowie zu einem 

kompetenten Lieferanten der führenden deutschen Automobilindustrie 

entwickelt.

Entwicklung HQM-Gruppe von 1993 - 2018:



HQM Gruppe

Herstellung Bremsdruckleitungen

Herstellung Edelstahlleitungssysteme

Just-in-Sequence Achsmontage 

HQM Tubes - TTS Tube 
Technology Systems

Standorte Massen, Tröbitz, Zwickau

Fahrwerkskomponenten 

HQM SCHERDEL

Standort Zwickau 

Farbeindringprüfung, Magnetpulverprüfung

Ultraschallprüfung, Durchstrahlungsprüfung, 

Visuelle Prüfung, Dichtigkeitsprüfung,

Thermographie, Wirbelstromprüfung,

Anlagenbau 

Althaus Engineering

Standort Büren

Qualitätsdienstleistungen

Teilereinigung, Behältermanagement

Auftragsmessung, Kalibrierung

Werkstoffprüfung, Chemische

Analysen, Restschmutzanalysen 

HQM Induserv

Standorte Leipzig, Chemnitz, Zwickau

Einsatzhärten

Nitrieren

Vergüten

Festigkeitsstrahlen

HQM Härtetechnik 

Standorte Leipzig, Wuppertal



HQM Gruppe

OEM`s

VW

Audi

Porsche

BMW

Daimler

Renault/ Nissan

FIAT

MAN

Scania

Kunden

Zahnräder

Kurbelwellen

Labordienst-
leistungen

Leitungen

Fahrwerks-
komponenten

Wellen

Prüfstandsbau

HQM-Gruppe

Tier-1

NZWL

Magna

LINAMAR

Hitachi

Eberspächer

Kunden

Meßraum/
Kalibrieren

Getriebe

Motoren

Bremsen

Fahrwerke

Sauberkeits-
analysen

Abgassysteme

Industrie

ABUS

Bosch Rexroth

Flender



HQM 
Härtetechnik 
Spezialist für Lohnhärterei und Werkstoffveredelung 

Wachstum und Innovation



[Härten], das

Härten ist für uns nicht nur ein Prozess, bei dem die mechanische 

Widerstandsfähigkeit eines Werkstoffes (Metalls) verbessert und erhöht wird. Es 

geht um mehr als Technologie und Präzision – es geht um passgenaue 

Lösungen für Sie!

Wachstum und Innovation



Leipzig Wuppertal

8,96 Mio €
Umsatz

3,99 Mio €
Umsatz

80
Mitarbeiter

40
Mitarbeiter

12.000 qm
Produktionsfläche

3.000 qm
Produktionsfläche

12,95 Mio €
Umsatz

120
Mitarbeiter

15.000 qm
Fläche

HQM Härtetechnik

ca. 3000
Teilesachnummern/Anno

ca. 5.000 
Teilesachnummern/Anno

8.000 
Teilesachnummern/Anno



Verfahren HQM Härtetechnik

Thermochemisches Verfahren für die Wärmebehandlung von Stahl: Die Anreicherung 

mit Kohlenstoff ermöglicht das nachfolgende Härten zur Erreichung der 

Oberflächeneigenschaften, die wir mit Ihnen im Vorhinein gemeinsam definieren.

[Aufkohlen], das

Reine Wärmebehandlung eines Werkstückes: Wir entscheiden je nach Anwendung 

zwischen den Verfahren Normalglühen, Spannungsarmglühen, Weichglühen, GKZ-

Glühen und Rekristallisationsglühen. Verbesserungen der mechanischen Eigenschaften, 

der mechanischen Bearbeitbarkeit und Ausgleich von kritischen Kaltumformungen sind 

nur einige Anforderungen an das Ergebnis.

[Glühen], das



Verfahren HQM Härtetechnik

[Einsatzhärten], das

Thermochemisches Verfahren für höhere Härte der Bauteilrandschicht von Stahl-

Werkstücken: Einsatzhärten sorgt für erhöhten Verschleißwiderstand, einen zähen Kern 

und eine erhöhte Biegewechselfestigkeit. Für dieses Verfahren stehen 

Mehrzweckkammeröfen für Serienteile, Schachtöfen für große Bauteile und eine 

Vakuumanlage (Niederdruck-aufkohlen) für verzugsempfindliche Bauteile zur Verfügung.

Einsatz: Getriebeteile

Kombination aus Härten und einem nachfolgenden Anlassen mit höherer Temperatur. 

Hohe Standfestigkeit, hohe Dauerschwingfestigkeit, gute Zug- und Kerbschlagzähigkeit, 

gute Biegewechselfestigkeit sind das Ergebnis. 

Einsatz: Verbindungselemente, Getriebeteile, Maschinenbauteile

[Vergüten], das



Verfahren HQM Härtetechnik

[Gasnitrieren], das

Bei Temperaturen von etwa 500°C wird der atomare Stickstoff in die Stahloberfläche 

eindiffundiert. Das verzugsarme Verfahren dient zur Steigerung der 

Festigkeitseigenschaften und bildet eine einwandfreie Nitrierschicht bei gleichzeitig 

zähem Kern.

Findet bei Temperaturen von 540-580°C statt. Die sich dabei ausbildende 

Verbindungsschicht von Eisen- und Stahlwerkstoffen steht im Vordergrund der 

Behandlung. Niedrige Flächenpressung sorgt für gute Verschleißwiderstände gegenüber 

Adhäsion und Abrasion. Die Dauerfestigkeit und Korrosionsbeständigkeit des Werkstücks 

werden erheblich erhöht.

[Nitrocarburieren], das



Verfahren HQM Härtetechnik

[Carbonitrieren], das

Ähnelt dem Einsatzhärten, jedoch mit höherer Stickstoffanreicherung in der 

Ofenatmosphäre. Dadurch ist es möglich, auch nichtlegierte Werkstoffe in Öl 

abzuschrecken und härtbar zu machen. Als Experten wissen wir: Der Prozess gehört trotz 

seines Namens nicht zu den Nitrierverfahren.

Das Vakuum beim Vakuumhärten sorgt dafür, dass das Härtegut während der Aufheiz-

und Haltephase nicht mit Gasen im Offen reagieren kann. Da für den Abschreckvorgang 

Stickstoff zum Einsatz kommt, stellen legierte und hochlegierte Werkstücke kein 

Problem dar und die Gefahr von Rissen wird auch bei Querschnittsübergängen auf ein 

Minimum reduziert. 

[Vakuumhärten], das



Verfahren HQM Härtetechnik

[Wärmebehandlung], die 

Kann bei vielen Guss- und Knetlegierungen zur Festigkeitssteigerung eingesetzt werden. 

Der thermische Vorgang besteht aus dem Lösungsglühen, dem Abschrecken und dem 

nachfolgenden mehrstündigen Auslagern. Genaue Prozesse legen wir natürlich 

individuell nach Ihren Anforderungen an das Werkstück fest. 

[Festigkeitsstrahlen], das

Verfahren zur Erhöhung der Dauerschwingfestigkeit. Gerade bei komplexen Formen 

oder Teilen kann so mittels Kugelstrahl eine Festigkeitssteigerung erzielt werden. 



Anlagenpark HQM Härtetechnik an den Standorten Leipzig/ Wuppertal

1 Vakuumhärteanlage mit 3 Behandlungskammern

11 Mehrzweckkammeröfen

1 Doppelkammerdurchstoßofen

2 Durchlaufbandanlagen

Schachtofennitrieranlage

13 Schachtöfen

4 Festigkeitsstrahlanlagen

1 Aluminium-Anlage (je 2 Lösungsglüh- und Auslagerungsöfen)



Anlagenpark HQM Härtetechnik an den Standorten Leipzig/ Wuppertal

Vakuumhärteanlage mit 3 Behandlungskammern



Anlagenpark HQM Härtetechnik an den Standorten Leipzig/ Wuppertal

Mehrzweckkammerofen



Anlagenpark HQM Härtetechnik an den Standorten Leipzig/ Wuppertal

Doppelkammerdurchstoßofen



Anlagenpark HQM Härtetechnik an den Standorten Leipzig/ Wuppertal

Durchlaufbandanlage



Anlagenpark HQM Härtetechnik an den Standorten Leipzig/ Wuppertal

Schachtofen



Maschinelle Ausstattung

Hubherdanlage



Referenzen und Zertifikate

Zertifikate
Zertifizierung nach IATF 16949:2016 und 

DIN 50001 sowie über kundenspezifische 

Freigaben für die Branchen Windkraft 

und Automotive.

Zufriedene Kunden

VW, BMW, NZWL, Magna, LINAMAR, Hirschvogel, TEKFOR, 

ABUS, Bosch Rexroth, Flender, …



Ansprechpartner

Herr Silvio Richtsteiger

Geschäftsführer

Tel.: +49 (0) 341/44 72 600

Fax: +49 (0) 341/44 72 557

silvio.richtsteiger@hqm-gmbh.de

Frau Stefanie Hetzel

Vertriebsassistenz

Tel.: +49 (0) 341/44 72 679

Fax: +49 (0) 341/44 72 557

stefanie.hetzel@hqm-gmbh.de

Herr Frank Zimmermann

Prokurist Standort Wuppertal

Tel.: +49 (0) 202/24 64 30

Fax: +49 (0) 202/24 64 325

frank.zimmermann@hqm-gmbh.de



[Partner], der

… sein bedeutet für uns mehr als Ihre Unterschrift auf unserem Angebot. 

Gemeinsam mit Ihnen arbeiten wir zielorientiert an Lösungen, die Ihr Vorhaben 

benötigt, um ein Erfolg zu werden. Denn wir sind der Überzeugung: Ziele lassen 

sich gemeinsam besser erreichen!

Wachstum und Innovation


